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Anmeldung  Telefax (0351) 3128362  

oder  seminare@reno-sachsen.de  
(Bitte deutlich schreiben) 

 

  

  

  

Teilnehmer* 

  

  

  

  

  

  

Rechnungsadresse 

Tel/Fax:   

E-Mail:  

 
  

Datum/Unterschrift/ggfs Stempel 

Weitere Angaben: ja  nein 
Mitglied der RENO-Bundesverein.   
Auszubildender   
(Rollennr. d. Ausbild.vertrag   .......................) 
 
Weiteres Informationsmaterial  
zum Verein gewünscht?     
 
* Mehrere Teilnehmer möglich, ab dem 2. Teilnehmer wird 
jeweils ein Rabatt von 10 % gewährt. Azubis erhalten einen 
Rabatt von 5 % auf den jeweiligen Seminarpreis. 

 

 

Seminargebühren: 

(gleichzeitiger Beitritt ist möglich) 

Mitglied RENO-Bundesverein.  € 90,00 

alle anderen   € 140,00 

 
 

Hinweise zur Seminaranmeldung:  

Anmeldeschluss: 31.08.2020 

Nähere Informationen zur Anmeldung in 
unseren Seminarbedingungen abrufbar unter 
www.reno-sachsen.de bzw. unter 
seminare@reno-sachsen.de zur Verfügung.  

*Der genaue Veranstaltungsort stand mit 
Ausschreibung noch nicht fest und wird in der 
Rechnung/Anmeldebestätigung bekannt 
gegeben. Für Rückfragen hierzu richten Sie 
gern eine E-Mail an seminare@reno-
sachsen.de .  

 

 

S E M I N A R A N G E B O T  
 
 

 

Forderungspfändung „de luxe“   
 

 

Termin:  

Montag, 21.09.2020 (9.00 – 16.00 Uhr) 
 

Veranstaltungsort:  

 D r e s d e n  

 
Inhalte:  

Im Seminar werden vom Referenten Forderungs-
pfändungsmöglichkeiten vorgestellt, die nicht im amtlichen 
Vordruck des Pfändungs- und Überweisungsbeschlusses 
aufgeführt sind, aber in der täglichen Praxis immer mehr an 
Bedeutung gewinnen. 
Es werden daher Formulierungsvorschläge sowie insbesondere 
die Verwertungsmöglichkeiten nach Erlass des Pfändungs- und 
Überweisungsbeschlusses vorgestellt und erörtert. 
   
Themen u.a. 
 Zwangsvollstreckungsmöglichkeiten nach Pfändung in eine 

Bruchteils- sowie Erbengemeinschaft 

 wesentliche Eckpunkte bei der Zwangsversteigerung zum Zwecke 
der Aufhebung einer Gemeinschaft 

 Pfändung und Verwertungsmöglichkeit in die Stammeinlage / 
Stammkapital einer GmbH 

 Pfändung und Verwertung in die Gesellschafteranteile einer GmbH 

 Forderungspfändung gegen die Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt – UG) 

 Vollstreckungsmöglichkeiten gegen die „Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts“ 

 Pfändung in die Bruchteilgemeinschaft einer GBR  

 korrekte Pfändung in unterschiedlichste Rentenansprüche 

 Pfändung und Verwertungsmöglichkeit einer Domain 

 Pfändung von Miet- und Pachtforderungen 

 Neuigkeiten rund um die Pfändung einer Mietkaution 

 Neuigkeiten zur „Pfändung bei Nutzung von Drittkonten“ 

 Ermittlungsmöglichkeiten zur Pfändung einer 
Energieeinspeisungsvergütung 

 Tücken bei Pfändung und Verwertung des Rückgewährsanspruchs 
bei Grundschulden im Hinblick auf aktuelle BGH-Rechtsprechung 

 Pfändung und Verwertung einer bereits gezahlten aber noch nicht im 
Grundbuch gelöschten Sicherungshypothek 

 Forderungspfändung ohne ladungsfähige Anschrift des Schuldners 

  

Referent:   

Dieter Schüll, Düsseldorf 

Langjähriger Praktiker und erfahrener Experte sowohl im 
Zwangsvollstreckungs- und Zwangsversteigerungsrecht als auch auf 
dem Gebiet der grenzüberschreitenden Titulierung und Durchführung 
von Zwangsvollstreckungsmaßnahmen in der EU. Referent u.a. bei 
Handel, Banken, Anwaltskammern, Inkassounternehmen, 
kommunalen Fachverbänden, Verlagen und RENO-Vereinigungen. 


